
 
 

 
 
 
 
 
    
 

 
 
 

Vorwort: 
 
 
 
Die nachfolgend aufgeführten Dateien sind als Beispiel zu betrachten und 
natürlich werden sich im Laufe der Zeit die Versionsnummern ändern. Nehmt 
immer die aktuelle Version, sprich neuesten Dateien.  
 
 
Woher?  hier:  (immer im ersten Post)   oder  hier:  (rechte Seite, bei Gutemines 
Tools)  
 
diese Anleitung ist für die V 4.8.23. geschrieben 
 
 

Diese Anleitung ist der Versuch, die wichtigsten Punkte des Programmes zu erklären. Manche 
der Menüpunkte allerdings sind so speziell, dass ich diese nicht umfassend erklären kann. 
Antworten hierzu findet ihr möglicherweise in dem folgenden Thread. Denn Barry Allen ist 
beileibe kein Bootmanager geblieben. In den BA-Optionen findet ihr eine umfangreiche 
Sammlung von nützlichen bis ganz speziellen Features für die DM8000 und auch für die anderen 
Enigma2-Boxen (DM800 und DM7025) 
 

 
 
 
 

Bitte lest wenigstens Wissenswertes und die Hinweise durch.  

!! Hier findet ihr die Antworten auf die häufigsten Fragen !!   
 
 

 
 

Wer es nicht macht, darf sich später nicht beklagen 
 

 
 
 
 
PS: 
 

Alles, was mit dieser Anleitung gemacht wird, geschieht auf eigene Gefahr. Ich habe mich bemüht, alles 
nach bestem Wissen aufzuschreiben, doch für Schäden die durch den Gebrauch dieser Anleitung 
geschehen, übernehme ich keinerlei Haftung.  
 
 
 
 
 
romeo-golf 

 

  BARRY ALLEN 

the second FLASH 

http://www.i-have-a-dreambox.com/wbb2/thread.php?threadid=67660
http://www.oozoon.de/main_de.html
http://www.i-have-a-dreambox.com/wbb2/thread.php?threadid=67660


           
 
 
 

Einleitung 

 
 

Teil 1 - Medium vorbereiten 
 
Teil 2 - Barry Allen Kit auf die Dreambox in das Verzeichnis /tmp kopieren 
 
Teil 3 - Barry Allen mit dem Blue-Panel installieren (Gemini-Image im Flash) 
 
Teil 4 - Barry Allen mit Telnet installieren (CVS- oder Original DMM Image im Flash) 
 
Teil 5 - Das Barry Allen Plug-In Menü 
 
Teil 6 - Neues Image in Barry Allen zufügen 
 
Teil 7 - Das Webinterface von Barry Allen 
 
Teil 8 - Debian  
 
Teil 9 - Multiboot auf der CF-Karte mit Hilfe von Multiboot löschen 
 
Teil A - CF-Karte mit Windows Bordmitteln (Verwaltung) löschen 
 
Teil B - Wissenswertes-Aktuelles 
 
Teil C - Hinweise    (auf besonderen Wunsch ein paar Oben-Ohne Fotos) 
 
Teil D - FAQ 
 
Teil E - Telnet-Kommandos 
 
Teil F - Troubleshooting 

 
 
 

Schreibweisen: 

- Einzugebende Befehle sind fett hervorgehoben. 
- Zu drückende Tasten sind fett in eckigen Klammern: [Enter] 
- Normalgeschriebener Text ist zur Erklärung  

 
 
 
 
 
 
     Wichtig!!: Linux unterscheidet bei den Dateinamen die Groß- und Kleinschrift genauso, wie auch die 
     Zeilenumbrüche in Textdateien. Wenn immer es nötig ist, einen Text oder eine Datei zu editieren, 
     nehmt einen 
     
                                                    Unix-kompatiblen Editor  (wie z.B. ĂUltraEditñ)  
 
 
 

zur¿ck é 

http://de.wikipedia.org/wiki/Linefeed


 

  

Teil 1 - Medium vorbereiten 

 
 
Auf welchem Medium wird Barry Allen nun installiert?  
 
Ganz einfach: das Installations-Kit von Barry Allen sucht immer zuerst nach einer CF-Karte. Als nächstes 
nach einem USB-Stick und schlussendlich nach einer Festplatte. Wenn ihr zwar eine CF-Karte nutzt, Barry 
Allen aber trotzdem auf dem USB-Stick installieren wollt, müsst ihr während der Installation von Barry Allen 
vorübergehend die CF-Karte entfernen. (Ganz wichtig: CF-Karten sind wie Festplatten zu behandeln. 
Niemals die CF-Karte im laufenden Betrieb entfernen oder reinstecken) 
 
- In der DM8000 ist der Compact Flash Leser intern über einen USB-Adapter-Port angeschlossen. 
- Somit ist es besser, gleich einen USB-Stick zu nehmen. 

 
- Für die DM800 gibt es eh keine Alternative zum USB-Stick. 
 
- Nur für die DM7025 ist eine CF-Karte eigentlich ein Muss, da es immer wieder Probleme mit dem einen 

oder anderen Typ von USB-Stick  gibt. Wer es trotzdem versuchen will, und dabei Probleme bekommt, 
teste es einmal mit einem dazwischengeschalteten USB-HUB (passiv reicht völlig). 

 
- Wenn man verhindern möchte, dass sich Barry Allen auf die Festplatte installiert, legt man per FTP ein 

Verzeichnis mit dem Namen Ănobañ auf /media/hdd an. 
 
 

Medium für Barry Allen vorbereiten. 
 
 

- eine CF-Karte bereiten wir am besten mit dem PC vor. Wer keinen internen Cardreader hat, besorge 
sich bitte einen externen.  
 
 

- diese kosten ja heute nicht mal mehr 10,-Euro 
 
 

- und so wirdôs gemachté Klick 
 
 
 
 
 

- einen USB-Stick formatieren wir am PC mit 
dem ĂHP USB Disk Storage Format Toolñ 
(Freeware, einfach mal nach dem Namen googlen) 
 
Dabei lassen wir auch hier den Stick komplett 
Formatieren (auch wenn es etwas länger dauert) 
(dazu das Hªkchen vor ĂQuick Formatñ entfernen) 

 
 
 
 

- natürlich wollen wir den Stick formatieren 
 
 
 
 
 
 
 
 

zur¿ck é 

 



 

 

 

 

  

 
Teil 2 - Barry Allen Kit auf die Dreambox kopieren 

 
 
 
1. Was benötigen wir, um Barry Allen zu installieren? Auf jeden Fall eine(n) CF-Karte/USB-Stick mit 

mindestens 128MB. Bei den geringen Preisen werdet Ihr heutzutage schon Schwierigkeiten haben, ein 
2GB Medium zu bekommen.  Allerdings tun ein paar hundert MB mehr auch für andere Dinge gut, wie 
z.B. eine Swap-Datei oder die beliebten Piconôs. 

 
Und natürlich das Plug-In selbst: 

 
enigma2-plugin-extensions-barryallen_4.8.23_mipsel.ipk 

 
 
 
 
 
2. Um das Plug-In auf die Dreambox zu kopieren 

und anschließend mit Telnet das Plug-In zu 
installieren, nutzen wir am besten DCC_E2. 
Wie man das DCC einrichtet, könnt Ihr auf der 
Seite von Ăbernyr.deñ nachlesen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Nachdem Ihr das DCC eingerichtet habt, 
klickt Ihr auf den Schalter ĂFTPñ und ºffnet 
(per Doppelklick) das Verzeichnis /tmp. 
Sucht im rechten Fenster das Barry Allen 
Plug-In und klickt auf den Schalter 
Ăkopierenñ. 
 
  
 

  
 
 
 
 
 
 

4. Jetzt beobachtet Ihr, wie das Plug-In nach /tmp auf 
die Dreambox kopiert wird. Hinweis: das Verzeichnis 
/tmp wird bei jedem Neustart geleert. Daher auch 
der Name Ătemporªrñ. 

 
 
 
 
 
 

 
zur¿ck é 

 
 

http://www.bernyr.de/dcce2/index.html
http://www.bernyr.de/dcce2/index.html


Teil 3 - Installieren des Plug-Ins mit dem Blue-Panel der Gemini-Images 

 
 
 

Diejenigen die ein Gemini-Image im Flashspeicher der Dreambox haben können das BarryAllen Kit 
natürlich auch mit dem Blue-Panel installieren. Dazué 
 

 

 

 

 

 

 

1. Blaue Taste drücken und 
 
Datei Manager auswählen und [OK] drücken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
2. Doppelklick auf /tmp  

 
und [OK] drücken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Unser Barry Allen Paket (ipk) aktivieren 
 

und [grüne Taste] zum Installieren drücken 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

zur¿ck é 

 
 



 
 

 
4. Und es geht losé 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Ein immer gern gemachter Fehler:  

Natürlich kann man das Barry Allen Plug-In nicht von 
einem Image installieren, welches selber auf dem 
USB-Stick installiert ist. Da ich im Flash ein OoZooN 
(lean) Image habe, wollte ich Ănurñ f¿r diese Anleitung 
das Gemini-Image nicht extra flashen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. So sollte das Log beim Installieren von Barry Allen 
aussehen, wenn im Flashspeicher das Gemini-Image 
wäre. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Damit ist Barry Allen auch schon installiert, die CF-
Karte partitioniert und mit dem Linuxformat Ăext3ñ 
formatiert. Damit Barry Allen einsatzbereit wird, muss 
die graphische Oberfläche (GUI) neu gestartet werden. 
Klicken wir danach auf ĂMen¿ ï Erweiterungenñ, sehen 
wir Barry Allen in der Liste der Plug-Inôs.  
 
Booten wir jetzt einmal die Dreambox neu, meldet sich 
Barry Allen mit seinem Bootmenü. Beim ersten Booten 
haben wir logischerweise nur ein Image zur Auswahl. 
Und das ist jenes aus dem Flashspeicher 
 
 
 
 

zur¿ck é 

 
 

  

http://de.wikipedia.org/wiki/Graphical_User_Interface





























































